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36. Oldenburger Rohrleitungsforum 2024

Mit KI in die Zukunft

Am 8. und 9. Februar 2024 findet das 36. Oldenburger Rohrleitungsforum in den 
Weser-Ems-Hallen in Oldenburg statt. „Damit rückt eine der bekanntesten Fach-
veranstaltungen nach der gelungenen Premiere am neuen Veranstaltungsort Ende 
März dieses Jahres wieder auf ihren angestammten Platz in der zweiten Februar-
woche“, freut sich Prof. Thomas Wegener, Vorstandsmitglied des Instituts für Rohr-
leitungsbau an der Fachhochschule Oldenburg e. V. und Geschäftsführer der iro 
GmbH Oldenburg. „Wasser, Abwasser, Strom, Gase – mit Künstlicher Intelligenz 
in die Zukunft“ lautet das Leitthema der kommenden Veranstaltung. Das nächste 
Forum greift damit einen thematischen Hotspot auf, der zurzeit in aller Munde ist. 
Welche Bedeutung wird es für die Branche – insbesondere Verfahren, Produkte und 
Arbeitsabläufe – haben, wenn Maschinen intelligenter werden? Um den teilweise 
noch recht unklaren Vorstellungen eine Struktur zu geben und einen neuen Blick auf 
die Zukunft zu werfen bietet das interdisziplinäre Netzwerken in Oldenburg hervorra-
gende Voraussetzungen. Flankiert wird die Veranstaltung von einer Fachausstellung 
und bekannten Programmpunkten wie der „Diskussion im Panoramacafe“ und dem 
„Ollnburger Gröönkohlabend“.

Detaillierte Informationen zum gerade entstehenden Tagungsprogramm sowie 
alles Wichtige rund um die Veranstaltung finden sich unter www.iro-online.de 
ab Anfang Oktober.
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Auch bei der 36. Auflage des Oldenburger Rohrleitungsforums können sich Besucher und Aus-
steller wieder auf viel Platz in den Hallen, großzügige Freiflächen auf dem Außengelände sowie 
eine entspannte Parkplatzsituation freuen.
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